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Anwesenheitspflicht im Integrations- und Berufssprachkurs 
(Falls Sie dieses Schreiben selbst noch nicht verstehen können, bitte lassen Sie es sich von einem Angehörigen oder 
Bekannten erklären – Vielen Dank) 
 

Wenn in einem Integrationskurs oder Berufssprachkurs der Staat alle oder einen Teil Ihrer Kursgebühren 
übernimmt, gelten dafür bestimmte Regeln über die Anwesenheit: 

• Es besteht Anwesenheitspflicht. 

• Wenn Sie einen Tag krank sind, können Sie sich selbst entschuldigen. Bitte unbedingt am gleichen Tag anrufen, einen 
Kollegen darum bitten und dann eine kleine Entschuldigung selbst schreiben. Ab dem 2. Tag Krankheit, benötigt der Staat 
eine ärztliche Bescheinigung. 

• Wenn Ihr Kind krank ist, und Sie zu Hause bleiben, fordert das BAMF eine ärztliche Bescheinigung ab dem ERSTEN TAG: 

• Andere Gründe für kurzzeitige Abwesenheit können sein: Behördentermine (wenn Sie eine Post von der Behörde haben, 
nicht wenn Sie gehen, wie Sie gerne möchten) Wir werden dann von Ihnen eine Bestätigung von der Behörde verlangen. 
Vordruck bei der Kursleitung 

• oder: Trauerfall, Ihre eigene Hochzeit, Vorstellung für Arbeit (Wir brachen Belege dafür!) 

• Sind sie mehr als 25% eines Moduls nicht im Kurs gilt das nicht mehr als „ordnungsgemäßer Besuch“. Das auch bei 
ärztlichen Krankmeldungen. Das steht dann auch so in Bescheinigungen. 

• Heimatreisen planen Sie bitte immer zum Ende eines Moduls. Bitte mit uns spätestens eine Woche vor Modulende sprechen, 
besser früher! Wir melden Sie dann ordnungsgemäß aus dem Modul ab. Wenn Sie zurück sind, organisieren wir gemeinsam 
einen Wiedereinstieg. 

• Es besteht Pflicht zur Pünktlichkeit. Das BAMF verlangt, dass Sie bei der Kursleitung jeden Tag unterschreiben. Dort steht 
mit Angabe der Uhrzeit auch, wann Sie gekommen sind und wann Sie gehen. 

• Was passiert, wenn Sie diese Regeln nicht beachten? 

• Für jeden Tag, den Sie ohne Entschuldigung nicht im Kurs sind, übernimmt der Staat keine Förderung mehr. Das 
bedeute, dass WIR vom IKS die Kosten tragen sollen: 

• Pro 45 Min. sind das im Integrationskurs € 2,20; - bei Kostenbefreiung € 4,40 (also bis € 22.- pro Tag), beim 
Berufssprachkurs mehr. Es kann daher sein, dass wir Sie aus wirtschaftlichen Gründen aus dem Kurs entlassen. 

• Wenn Sie als Verpflichtete/r im Integrationskurs an einem Modul nicht ordnungsgemäß teilnehmen, nimmt das 
BAMS Sie aus der Förderung. Die Kosten für dieses Modul schulden Sie dem IKS und werden zahlungspflichtig. 

• Bei Abbruch eines Kurses kurz nach Beginn eines Moduls wird Ihnen die Kursgebühr in Rechnung gestellt. Das 
BAMF übernimmt dafür die Kosten nicht. 

• Wenn Sie beim Ausstieg aus einem Integrationskurs die Kündigungsfrisst von einer Woche zum nächsten Modul 
nicht einhalten, sind sie zur Zahlung der vollen Gebühr für das Folgemodul verpflichtet. 

• Wenn Sie als geförderte Person unentschuldigt bei Prüfungen fehlen, sind Sie zur Übernahme der 
Prüfungsgebühren verpflichtet. 

Wir bitten um Verständnis für diese Regeln. Denken Sie bitte daran, dass ihr Kurs aus Steuern Ihrer Mitbürger bezahlt wird. Und 
die wünschen sich natürlich, dass Ihre Steuern sinnvoll verwendet werden.  – Danke! 
 

Bitte abtrennen und unterschreiben lassen und beim IKS abgeben: 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Erklärung zu Ein- und Austritt aus einem Kurs 
• Hiermit erkläre ich __________________________________, dass ich von den Regeln über die 

Anwesenheit in einem/und dem Austritt aus einem Kurs Kenntnis erhalten habe. 

• Ich bin damit einverstanden, dass bei geschuldeten Kursgebühren oder Prüfungsgebühren, 

Prüfungsergebnisse erst ausgehändigt werden müssen, wenn diese nachentrichtet sind. 

• Mir ist weiterhin bekannt, dass ich bei Nichtbeachtung der Anwesenheitsregeln und Kündigungsfirsten vom 

Kursbesuch ausgeschlossen werden kann und zahlungspflichtig werde. (siehe faq 11) 

• ich bin darüber informiert worden, dass häufige Nichtanwesenheit dem Bundesamt für Migration, dem 

Jobcenter und der Ausländerbehörde bekannt gemacht werden muss. 

 

Ingolstadt, den _____________________    _________________________________ 


